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R E C H T S V E R O R D N U N G 
über die Ausweisung des Grabungsschutzgebietes 

"Eisenzeitliche Ringwallanlage auf dem Plateau des Loreleyfelsens" 
in der Gemarkung Bornich 

 
 
Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 zweiter Halbsatz in Verbindung mit 8 Abs. 4 und 24 Abs. 
3 in Verbindung mit 24 Abs. 2 Nr. 3 des Landesgesetzes zum Schutz und zur 
Pflege der Kulturdenkmäler (DSchPflG) vom 23. März 1978 (GVBl. Rheinland-
Pfalz, S. 159 ff.) in der derzeit gültigen Fassung, erläßt die Kreisverwaltung Rhein-
Lahn - als Untere Denkmalschutzbehörde - auf Antrag des Landesamtes für 
Denkmalpflege Rheinland-Pfalz folgende Rechtsverordnung: 
 

§ 1 
Unterschutzstellung 

 
Das in § 2 näher bezeichnete Gebiet in der Gemarkung Bornich wird zum 
Grabungsschutzgebiet erklärt (§ 22 Abs. 1 DSchPflG) und unter Denkmalschutz 
gestellt. 
 

§ 2 
Geltungsbereich 

 
Das Grabungsgebiet liegt in der Gemarkung Bornich und umfaßt die Flurstücke 
2/5, 2/6, 2/7, 2/8, 2/9, 2/10, 2/11, 2/12, 5/2, 5/7, 8, 10/1, 10/2 und 47/1 der Flur 41. 
 
 

§ 3 
Bezeichnung und Schutzzweck 

 
(1) Das Grabungsschutzgebiet trägt die Bezeichnung "Eisenzeitliche 

Ringwallanlage auf dem Plateau des Loreleyfelsens". 
 
(2) Schutzzweck des Grabungsschutzgebietes ist die Erhaltung der festgestellten 

eisenzeitlichen Ringwallanlage aus wissenschaftlichen Gründen. Die Anlage 
datiert in das 7. bis 5. Jahrhundert vor Christus. Mehrere Wallführungen 
fassen das zentrale Plateau des Loreleyfelsens ein. Die bisher gefundenen 
Scherben sind vornehmlich der Hallstattzeit zuzurechnen, einige davon der 
jüngeren Bronzezeit. Wahrscheinlich handelt es sich um ein größeres Gehöft 
mit befestigtem Zufluchtsort. 
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§ 4 
Rechtsfolgen 

 
Durch diese Unterschutzstellung (§§ 1 bis 3 dieser Rechtsverordnung) werden die 
für "geschützte Kulturdenkmäler" vorgeschriebenen Rechtsfolgen des 
Denkmalschutz- und -pflegegesetzes (insbesondere §§ 12 und 13 DSchPflG) 
ausgelöst. 
 
                      

§ 5 
Inkrafttreten 

 
 
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
 
 
 
56130 Bad Ems,  
 
Kreisverwaltung des 
Rhein-Lahn-Kreises 
- Untere Denkmalschutzbehörde - 
 
Im Auftrag: 
 
gez. 
 
(Andrea Kleinmann) 
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